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öffentliche N I E D E R S C H R I F T 
VERTEILER: 3.3.2.
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Umweltausschuss, UA/028/ XIII

Sitzung am : 15.04.2026

Sitzungsort : Sitzungsraum 2, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 20:46

 

Öffentliche Sitzung
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung

 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind.
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz : gez. Michael Reimers

Schriftführung : gez. Stefanie Seltrecht
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Umweltausschuss

Sitzungsdatum : 15.04.2026

 
 

Sitzungsteilnehmende
 

Teilnehmende

 Bartelt, Andreas, Dr. vertritt Frau Betzner-Lunding
 Bilger, Christine  
 Brauer, Sven-Hilmer  
 Brunkhorst, Joachim  
 Feddern, Dagmar  
 Fincke-Samland, Reinhild  
 Gerigk, Domenik vertritt Herrn Jürs
 Grube, Frauke vertritt Herrn Wendorf
 Krückmann, Lars  
 Leverenz, Martina  
 Pelzel, Manfred  
 Raske, Norman  
 Reimers, Michael  
 Sellmer-Rehders, Christa vertritt Herrn Gloger
 Steiner, Marcus, Dr.  

Verwaltung

 Berbig, Miro Datenschutzbeauftragter
 Brüning, Herbert Stabsstellenleiter NaNo
 Eckmann, Stefan kommiss. Fachbereichsleiter 704
 Erichsen, Julia FB 701
 Kühl, Thorsten Amtsleitung 70
 Labudda, Andreas FB 701
 Magazowski, Christoph, Dr. Erster Stadtrat
 Sprenger, Michael FB Natur und Landschaft
 Tuch-Rehders, Ingrid FB Natur und Landschaft

Protokollführung

 Seltrecht, Stefanie FB 701

sonstige

 Fragkopoulos-Temanni, Maureen Seniorenbeirat
 Kortum, Waltraud Seniorenbeirat
 
 
Entschuldigt fehlten

Vorsitz

 Betzner-Lunding, Ingrid wird vertreten von Herrn Dr. Bartelt
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Teilnehmende

 Gloger, Peter wird vertreten von
Frau Sellmer-Rehders

 Jürs, Lasse wird vertreten von Herrn Gerigk
 Wendorf, Sven wird vertreten von Frau Grube
 
 
 
Sonstige Teilnehmende
 

Dipl. Ing. Ute Lützen      zu TOP 6          EGL GmbH
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V E R Z E I C H N I S   D E R
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Umweltausschuss

Sitzungsdatum : 15.04.2026

 

 

Öffentliche Sitzung

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte
 
TOP 3 :  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2026
 
TOP 4 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 18.03.2026
 
TOP 5 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1
 
TOP 6 :  
Besprechungspunkt Haushaltsziel Moorentwicklung – Tarpenbek-Ost-Niederung
 
TOP 7 :  
Besprechungspunkt – Videoüberwachung Wertstoffinseln
 
TOP 8 : M 26/0106
2. Halbjahresbericht 2025  für die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt
 
TOP 9 : M 26/0122
2. Halbjahresbericht 2025 des Betriebsamt Norderstedt
 
TOP 10 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2
 
TOP 11 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich
 
TOP 11.1 : M 26/0148
Beantwortung der Anfrage der FDP Fraktion vom 21.01.2026 TOP 12.4 - Sammlung 
biogener Rohstoffe
 
TOP 11.2 : M 26/0132
Beantwortung der Anfrage vom 21.01.2026 TOP 10 - SaubFahrzeugBeschG
 



5

5

TOP 11.3 :  
Anfrage der SPD Fraktion zum Thema: "Leinenpflicht im Wald"
 

Nichtöffentliche Sitzung

TOP 12 : M 26/0131
Straßenbegleitgrünpflege Rahmenvereinbarung
 
TOP 13 :  
Allgemeine Fragen zur Ersatzbeschaffung diverser Fahrzeuge
 
TOP 14 : B 26/0078
Vergabeangelegenheit
 
TOP 15 : B 26/0079
Vergabeangelegenheit
 
TOP 16 : B 26/0092
Vergabeangelegenheit
 
TOP 17 : B 26/0093
Vergabeangelegenheit
 
TOP 18 : B 26/0094
Vergabeangelegenheit
 
TOP 19 : B 26/0135
Vergabeangelegenheit
 
TOP 20 : B 26/0097
Vergabeangelegenheit
 
TOP 21 : B 26/0136
Vergabeangelegenheit
 
TOP 22 : B 26/0137
Vergabeangelegenheit
 
TOP 23 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich
 
TOP 23.1 : M 26/0158
Einladung der politischen Gremien und der Verwaltung der Stadt Norderstedt zu einer 
Videokonferenz hier: Erweiterung des Naturschutzgebietes Wittmoor
 
TOP 23.2 : M 26/0150
Beantwortung der Anfrage der FDP Fraktion vom 18.03.2026 zu div. 
Vergabeangelegenheiten
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Umweltausschuss

Sitzungsdatum : 15.04.2026

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 
Herr Reimers begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die form- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 15 Mitgliedern fest.
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte
 
Es gibt mehrere Tagesordnungspunkte zum Thema „Vergabeangelegenheit“ im nicht 
öffentlichen Teil der Sitzung.
 
Es liegen keine Änderungswünsche zur Tagesordnung vor.
 
Herr Reimers lässt über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung abstimmen:
 
 
Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die
Grünen

WiN-FW AfD FDP Sonstige

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Mit 15 Ja- Stimmen, einstimmig beschlossen.
 
 
Herr Reimers lässt über die gesamte Tagesordnung abstimmen:
 
 
Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die
Grünen

WiN-FW AfD FDP Sonstige

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        
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Mit 15 Ja- Stimmen, einstimmig beschlossen.
 
TOP 3:  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2026
 
Es gibt keine Einwände gegen die Niederschrift vom 18.03.2026.
Sie gilt somit als genehmigt.
 
 
 
TOP 4:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 18.03.2026
 
In der Sitzung vom 18.03.2026 wurden in nichtöffentlicher Sitzung mehrere 
Vergabeangelegenheiten beschlossen.
 
 
 
TOP 5:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1
 
Es gibt keine Fragen im 1. Teil der Einwohnerfragestunde.
 
 
 
TOP 6:  
Besprechungspunkt Haushaltsziel Moorentwicklung – Tarpenbek-Ost-Niederung
 
Frau Tuch-Rehders hält eine Präsentation zum Haushaltsziel Moorentwicklung/
Machbarkeitsstudie Tarpenbek-Ost.
 
Sie erläutert die Ziele und welche Maßnahmen Mittelfristig und Kurzfristig ergriffen werden 
könnten.
 
Die Mitglieder des Ausschusses stellen Fragen die durch Herrn Sprenger, Frau Tuch-
Rehders und Frau Lützen vom EGL Büro direkt beantwortet werden konnten.
 
Die Präsentation geht als Anlage 1 zur Niederschrift.
 
 
 
TOP 7:  
Besprechungspunkt – Videoüberwachung Wertstoffinseln
 
Herr Berbig stellt sich vor und hält eine Präsentation zum Thema „Vermüllung von 
Wertstoffinseln in Norderstedt – Möglichkeiten für eine Videoüberwachung“.
 
Dabei erläutert er, welche datenschutzrechtlichen Kernhürden zu nehmen sind.
 
Die Präsentation geht als Anlage 2 zur Niederschrift.
 
 
TOP 8: M 26/0106
2. Halbjahresbericht 2025  für die Stabsstelle Nachhaltiges Norderstedt
 
Der Ausschuss stellt Fragen, die Herr Brüning direkt beantwortet.
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TOP 9: M 26/0122
2. Halbjahresbericht 2025 des Betriebsamt Norderstedt
 
Der Ausschuss stellt Fragen, die Herr Kühl direkt beantwortet.
 
 
 
TOP 10:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2
 
Es gibt keine Fragen in 2. Teil der Einwohnerfragestunde.
 
 
 
TOP 11:  
Berichte und Anfragen - öffentlich
 
 
TOP 11.1: M 26/0148
Beantwortung der Anfrage der FDP Fraktion vom 21.01.2026 TOP 12.4 - Sammlung 
biogener Rohstoffe
 
Erläuterung
Altspeiseöle aus der Lebensmittelindustrie und Gastronomie werden in Deutschland schon seit
vielen Jahren professionell gesammelt. In den Kinderschuhen steckt dagegen die Sammlung
von Altspeiseölen aus Haushalten. Doch gerade hier findet sich ein Motor für mehr
klimafreundliche Mobilität. 
 
Recycelte Altspeiseöle und -fette werden in großen Teilen zu Biodiesel verarbeitet und leisten
einen Beitrag zu den CO2 Einsparungszielen unseres Landes. Biodiesel hat eine über 90%ige
bessere CO2-Anrechnung als herkömmlicher Diesel: Im Vergleich zu herkömmlichem Diesel
werden beim Verbrauch eines Liters Biodiesel aus Altfett mindestens zwei Kilogramm CO2
eingespart.
Biodiesel kann sowohl in jedem Verhältnis fossilem Diesel beigemischt sowie auch als
Reinkraftstoff getankt werden. Der Anteil des Biodiesels im Dieselkraftstoff wird in Prozent
angegeben. Ein B100-Kraftstoff enthält also nur Biodiesel. Ein B7-Kraftstoff ist mineralischer
Diesel, dem 7% Biodiesel beigemischt sind. Mindestanteil von Biodiesel in fossilem Diesel ist
4,4%; erlaubt sind 7%. Dieses Gemisch ist ohne Anpassung in jedem Motor einsetzbar.
 
Im Süden Deutschlands haben sich hierzu Sammelsysteme etabliert die darauf basieren, dass
ein Sammelbehälter zur Verfügung gestellt wird, um darin gebrauchtes Öl / Fett zu sammeln.
Ist er voll, wird dieser an einem der Sammelautomaten abgegeben und der Kunde erhält im
Tausch einen sauberen Behälter zurück. Anbieter wie jedertropfenzaehlt.de/ oder
muenzer.com/de-de/ bieten diese Sammelsysteme inkl. der Sammellogistik an.
 
Die Stadtreinigung Hamburg möchte in einem Modellversuch ein Sammelsystem über
Wechselbehälter (siehe Foto) auf den Wertstoffhöfen etablieren. Bei der Wertstoffhof-
Sammlung werden in einem Wechselbehälter alle im Haushalt gebrauchten Speiseöle und -
fette aus Topf, Pfanne, Glas, Dose, Grillschale und Fritteuse gesammelt. Ist der Behälter voll,
wird dieser Behälter auslaufsicher zum Verwerter gebracht und ein neuer Behälter aufgestellt.
 
Die Stadt Norderstedt möchte diesem Modellversuch folgen und vorerst 2 Wechselbehälter
auf dem Wertstoffhof und im Gebrauchtwarenhaus Hempels aufstellen. Die Aktion soll durch
aktive Werbemaßnahmen begleitet werden, z.B. 

file:///C:\\Users\\seltrecht\\AppData\\Local\\Microsoft\\Windows\\INetCache\\Content.Word\\jedertropfenzaehlt.de\\
https://muenzer.com/de-de/
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a. Abfall App
b. Homepage
c. Durchblick, der Kundenzeitung des Betriebsamtes
d. Infoflyer
e. Pressemitteilung
f. Heimatspiegel

 
 
Kostensituation:
 
Pos. Leistung Menge  Einheit Einzelpreis
1 Speiseöle und –fette, Vergütung je Liter AVV

200125
1,00 Liter  -  0,20 €

2 Logistik- u. Handlingspauschale je Behälter im
Tausch

1,00 Pauschal    10,00 €

3 Werbungskosten: Infoflyer, Kundenzeitung etc. 1,00 Pauschal 4000,00 €
 
Insgesamt rechnet das Betriebsamt mit Gesamtkosten für diesen Modellversuch, bei einer
Laufzeit von vorerst 1 Jahr, mit ca.: 4500,00 Euro. Diese Kosten reduzieren sich um die zu
erwartenden Erlöse, da hierzu keine Erfahrungswerte vorliegen wurden diese hier nicht
berücksichtigt.
 
Über das Ergebnis des Modellversuches wir das Betriebsamt den Ausschuss informieren.
 
 
 
TOP 11.2: M 26/0132
Beantwortung der Anfrage vom 21.01.2026 TOP 10 - SaubFahrzeugBeschG
 
Frage:
 
„Herr Reimers von der FDP Fraktion fragt, ob für die Umrüstung Fördermittel abgerufen 
werden können.“
 
Antwort:
 
Für die Umrüstung (Reinigung der Tankanlage) wurden keine Fördermittel abgerufen. Die 
Umrüstung/Umstellung auf HVO 100 wurde am 18.03.2026 erfolgreich durchgeführt. 
 
 
TOP 11.3:  
Anfrage der SPD Fraktion zum Thema: "Leinenpflicht im Wald"
 
Begründung / Vorbemerkung:
 
ln den Wäldern rings um Norderstedt ist immer wieder zu beobachten, dass
Hundebesitzer Ihre Hunde frei im Wald herumlaufen lassen und die Leinenpflicht
nicht beachten.
ln Paragraph §17 Abs. 2 Nr. 3 des Landeswaldgesetzes ist festgelegt, dass Hunde
im Wald in Schleswig-Holstein nur angeleint mitgenommen werden dürfen. Zudem
darf die freie Landschaft (Flur) nur auf Wegen und Wegrändern betreten werden (§30
Landesnaturschutzgesetz), d.h. Felder und Wiesen sind für Hundebesitzer, auch
wenn sie abgeerntet sind, ein Tabu, denn dieses dient u. a. dem Schutz der dort
lebenden Tiere. Der Hund ist aus Sicht der meisten Wildtiere und bodenbrütenden
Vögel eine große Gefahr und bedeutet daher für die Tiere Stress.
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An den meisten Eingängen zu den Wäldern rund um Norderstedt sind die kleinen
grünen Schilder, die auf eine Leinenpflicht hinweisen.
 
 
Fragestellungen:
 
1. Sind der Verwaltung Vorfälle bekannt, bei denen durch freilaufende
Hunde im Wald dort lebende Wildtiere, andere Hunde, Pferde und
Reiter oder auch Menschen gebissen oder gefährdet wurden?
 
2. Wie können die Hinweisschilder auf die Leinenpflicht deutlicher und
auffälliger gemacht werden?
 
3. Ist es geplant, zumindest an Stellen, an denen Hundebesitzer häufig
den Wald betreten (z.B. Waldparkplatz Syltkuhlen, Hundelauf)
größere Hinweistafeln zu installieren mit Erklärungen und Hinweisen
auf den Naturschutz?
 
 
Anlage: Originalanfrage der SPD Fraktion
 
 
 
 
 




